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Liebe Leserin, lieber Leser,

Klimawandel, Pandemie, Ukrainekrieg und Energiekrise - die Parallelität dieser Krisen 
legt die Verletzlichkeit sozialer Systeme schonungslos offen. Einmal mehr zeigt sich, 
dass ein vorausschauendes nachhaltiges Wirtschaften kein Luxusthema ist. Ganz im 
Gegenteil liegt darin ein entscheidender Beitrag zur Risikovorsorge in einem 
komplexer werdenden Umfeld.

Die Beschäftigten der EVH arbeiten kontinuierlich daran, den eigenen Betrieb aber 
auch das Leben in der Stadt Halle nachhaltiger und damit zukunftsfest und 
lebenswerter zu gestalten. Dazu zählen vielfältige Projekte zur Steigerung der 
Energieeffizienz, der Ausbau der erneuerbaren Energien bei Strom und Wärme, die 
Abfallreduktion, soziale Projekte sowie diverse Maßnahmen zum Schutz von Luft, 
Wasser, Biodiversität und Boden.

Das geht nicht von heut auf morgen, sondern nur in enger Zusammenarbeit im Team 
der EVH, den Tochtergesellschaften und dem Konzern der SWH, der Stadt Halle und 
vielen anderen internen und externen Stakeholdern. 

Was wir bereits erreichen konnten und was wir in diesem Jahr noch schaffen wollen, 
können Sie dieser Umwelterklärung entnehmen.

Halle (Saale), August 2023

Olaf Schneider
Geschäftsführer
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Portfolio der EVHGmbHund der Tochterunternehmen

Seitder Gründungder EVHGmbHim Jahr1993bestanddasLeitmotiv
unseresHandelnsdarin, die StadtHalle(Saale)umweltverträglichund
ressourcenschonendmit Strom, Fernwärme und Erdgasbei gleich
bleibenderSicherheitundQualitätaufhohemNiveauzuversorgen.

Die Kernprozesseder EVHsind Produktion und Verkauf von Strom,
WärmeundKältesowieder VerkaufvonErdgas.

Derzeit betreibt die EVH zwei in den Gültigkeitsbereich des
Treibhausgas-EmissionshandelsgesetzfallendeAnlagenim Energiepark
Dieselstraße: die Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlage und das Heizwerk.
Darüber hinaus betreibt das Unternehmen Energieanlagenin Halle
(Saale) und im gesamten Bundesgebiet. Zudem ist sie für die
Stadtbeleuchtungder Stadt Halle (Saale)verantwortlich. Der EVH-
Konzern beschäftigte 2022 585 Mitarbeitende, davon 316 im
Mutterunternehmen.

Die Verantwortung für die Strom-, Erdgas-, Stadtbeleuchtungs- und
Wärmenetzeliegt bei unserem 100%igen Tochterunternehmen,der
EnergieversorgungHalle Netz GmbH, welche ebenfallsentsprechend
EMASvalidiert ist undeineeigeneUmwelterklärungveröffentlicht.

Ein weiteres 100%iges Tochterunternehmender EVH und ebenso
wichtiger Akteur zum Thema Energiewende,ist die Heizkraftwerk
Halle-Trotha GmbH (KWT). Diese produziert in einem eigenen
Heizkraftwerk Wärme und Strom in Kraft-Wärme-Kopplung, ist
ebenfalls entsprechend EMAS validiert und Teil dieser
Umwelterklärung.

Engagementim Bereichder regenerativenEnergien

Seit2012engagiertsichdie EVHsehr intensivim Bereicherneuerbare
Energien,derenAusbauist von hoherKapitalbindunggeprägt. DieEVH

hat daherein alternativesFinanzierungsmodellentwickelt. Projektezur
Errichtung und/oder zum Erwerb von regenerativen
Erzeugungsanlagenund derenBetrieberfolgendeshalbdurchdie EVH
Grüne Energie- Projekt GmbH& Co. KG(EGE-P), eine eigenständige
undnicht in der StadtwerkeHalle-GruppekonsolidierteGesellschaft.

Darüber hinaus wurde durch ein Bürgerbeteiligungs-Modell den
Hallenserinnenund Hallensern die Möglichkeit gegeben,aktiv die
Energiewendemitzugestalten. AusdiesemGrundhat die EVHdie EVH
Grüne Energie- BeteiligungGmbH& Co. KG (EGE-B) gegründet,an
welcher sich die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Halle (Saale)
finanziellbeteiligenkönnen.

DasPortfolioanPhotovoltaikanlagenunddamit unsereErfahrungenals
Errichter und Betreiber in Halle (Saale)sowie dem Bundesgebiet
wächst stetig. Hauptsächlichhandelt es sich um Freiflächenanlagen,
aber auchAufdachanlagenmit derzeit einer installiertenLeistungvon
106,7 MWp. Mit diesenAnlagenwurden in 2022insgesamt115.442,6
MWh Solarstrom erzeugt. Unser Solarpark αtƘǀƴƛȄάauf der
ehemaligenAschedeponieim Norden von Halle (Saale)mit seinen
32.200 Modulen deckt zum Beispiel den Verbrauch von 3.000
Haushalten.

Zertifizierungenund Mitgliedschaften

DieEVHverfügt seit 1998und die KWTseit 2010durchgängigüber ein
sichständigweiterentwickelndesUmweltmanagementsystem,welches
nach der europäischenÖko-Audit-Verordnung (EMAS) verifiziert ist
unddamit sowohlder internationalenNormDINENISO14001alsauch
der DINENISO50001entspricht.

DieEVHist im Arbeitskreisα.ŜǘǊƛŜōƭƛŎƘŜǊ¦ƳǿŜƭǘǎŎƘǳǘȊάder Industrie-
undHandelskammerHalle-Dessauvertreten.

Seit 16 Jahrenist die EVHund die KWTseit einem JahrMitglied der

UmweltallianzSachsen-Anhalt. Diesewurde bereits1999alsfreiwillige
VereinbarungzurVerbesserungdesbetrieblichenUmweltschutzesund
für eine umweltgerechtere Wirtschaftsentwicklung zwischen der
Landesregierungund der Wirtschaft geschlossen. Das Bündnissteht
unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten des Landes
Sachsen-Anhalt. Rund 250 Wirtschaftsunternehmen, Verbände,
Kommunenund die Landesregierungarbeiten in der Umweltallianz
zusammen.

Wir sind dem Beraternetzwerkder DeutschenEnergie-AgenturGmbH
(dena) beigetreten. Als Kompetenzzentrumfür Energieeffizienzund
regenerative Energien verfolgt die dena die zentralen Ziele der
rationellen und umweltschonendenGewinnung, Umwandlung und
Anwendungvon Energiesowie der zukunftsfähigenEntwicklungvon
Energiesystemen.

Wir unterstützenund fördern die TätigkeitdesVereinszur Förderung
der regenerativenStromerzeugungHallee. V., kurz regstrome.V.. Der
Fokus des Vereins liegt darauf, die breite Öffentlichkeit über die
Möglichkeiten zur Nutzung regenerativer Stromerzeugung zu
informieren. Das erfolgt über Fachveranstaltungensowie durch
ErrichtungvonundBeteiligunganDemonstrationsanlagen.

AuchSICHERHEITwerden in der EVHund der KWTgroß geschrieben.
Wir unterziehen uns der Überprüfung des Technischen
Sicherheitsmanagementsdurchdie einschlägigenBranchenverbändein
denBereichenStrom,Gas,Wärme.

Die Unternehmen - Ein Überblick
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Zu den Produktender EVHzählenStrom, Erdgas,Kälte und Wärme.

SeitJahrenbewährensichdie Angeboteder EVHin der Produktfamilie

Halplus. Weiterhin liegt unsdasAngebotunsererumweltverträglichen

ProdukteamHerzen.

DieProdukteder KWT, die ein 100%igesTochterunternehmender EVH

ist, sind Strom und Wärme, die in die Produktpalette der

Muttergesellschaft(HalplusStromundFernwärme)eingehen.

Halplus Strom wird umweltschonendin Kraft-Wärme-Kopplungaus

Erdgashergestellt. Die Abwärme wird zur Beheizungvon fast der

Hälfteder halleschenWohnungengenutzt. Außerdembeinhaltetselbst

unserHalplusStrom und die Grundversorgungdurch die EVHbereits

68,9 % Grünen Strom, was deutlich über dem deutschlandweiten

Schnitt von 45,2 % liegt. Das Angebot umfasst verschiedene

individuelleVertragsarten. Analogzur MarkeHalplusStromgibt esdie

MarkeHalplusErdgas.

DarüberhinauskönnenKundinnenund Kundender EVHverschiedene

Öko-Strom- und Gas-Angebote in Anspruch nehmen. Neben den

klassischen Ökostrom-Vertragsarten (Halplus Strom ÖKO+ und

Ökoplus+) gibt es spezielle Angebote. So können beispielsweise

Studierende (Halplus Studi+), überregional Abnehmende (Halplus

Strom Regio+)und natürlich alle E-Auto-Fahrenden(Halplus Strom

Mobil+) Ökostrom auf sie zugeschnittenbeziehen. Die Ökostrom-

Produkte HalplusStrom ÖKO+/ Ökoplus+ / RegioÖko+ / Studi+ /

Mobil+ sind alle mit dem OKPowerGütesiegeldesEnergieVisione.V.

zertifiziert wurden. Weitere Informationen dazu finden sich auf

unsererWebsitezumBeispielhier:

https://evh.de/privatkunden/strom/oeko-strom/halplus-oeko+

Schongewusst?Von jeder verkauftenKilowattstundedes Ökostroms

aus erneuerbarerEnergie- HalpusStrom ÖKO+ - überweist die EVH

0,25 Centauf ein regstrom-Sonderkonto. Überdie Verwendungdieser

Mittel entscheidet satzungsgemäßder Verein zur Förderung der

regenerativen Stromerzeugungin Halle, kurz regstrom e.V., zum

Beispielin der Mitgliederversammlung. Näheresdazugibt esunter:

https:// evh.de/regstrom.

Als Ergänzung bietet die EVH ihren Kundinnen und Kunden

Unterstützungbeim aktiven Umwelt- und Klimaschutzmit Hilfe einer

vielfältigenPaletteanProduktenundDienstleistungen:

Die Unternehmen - Unsere Produkte 
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ωFreie Fahrt für eine Verkehrswende mit 
19Ladesäulen im Stadtgebiet

Elektromobilität

ωSehr guter faktor von 0,00 spricht für 
Effizienz

Fernwärme

ωPlanung und Realisierung individueller 
Nahwärmelösungen

Nahwärme

ωEinbau einer modernen und effizienten 
Heizungsanlage

Halplus Heizung+

ωhttps://evh.de/energiespartipps
Online-

Energiespartipps

ωAusleihe von Messgeräten inkl. Beratung 
kann helfen

Analyse des 
Stromverbrauchs

ωAuswahl der richtigen Beleuchtung 
mithilfe des LED-Lampenkoffers

Effiziente Beleuchtung

ωÜberprüfung auf Wärmelecks durch 
Gebäudethermografie

Gebäudebestand

ωIn wenigen Schritten eine 
Photovoltaikanlage planen

Solarplaner

ωIndividuelle EnergieberatungNoch Fragen?
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Dieunter der Register-Nr. DE-157-00025registriertenEMAS-
Standorteder EVHGmbH:

1. Bornknechtstraße5 in 06108Halle(Saale)

Im Flächennutzungsplan(FNP) der Stadt Halle ist der
Standortder HauptverwaltungalsMischgebietausgewiesen.
Erbefindetsichim Stadtzentrum.

2. Dieselstraße141in 06130Halle(Saale)

Der Standort des EnergieparksDieselstraßeist im FNPals
Kraftwerksstandortenthalten und grenztsowohl im Norden
als auch im Süden an Gewerbegebiete. Östlich des
Standortesbefinden sich Anlagender DeutschenBahnAG.
Westlichgrenztein Wohngebietan.

3. LangeStraße17 in 06110Halle(Saale)

Der FNPder Stadt Halle (Saale)weist diesenVerwaltungs-
standort als Wohngebiet aus. Er befindet sich in der
SüdlichenInnenstadtim Glaucha-Viertel.

Die Unternehmen - Unsere EMAS-Standorte
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1.

Quelle: www.google.de

3.

2.

5

Der unter der Register-Nr. DE-157-00125 registrierte 
EMAS-Standort der Heizkraftwerk Halle-Trotha GmbH: 

A) Brachwitzer Straße 23 in 06118 Halle

DerStandortdesEnergieparksTrothain der Brachwitzer
Straßeist im Flächennutzungsplan(FNP)als Flächefür
Ver- und Entsorgungsanlagenausgewiesen. Er grenzt
zum einen an ein Gewerbegebietund zum anderenan
die SonderbauflächeHafen. In unmittelbarerNähefließt
die Saale. Die nächstgelegeneWohnbebauungbefindet
sichin einerEntfernungvoncirca200m.

A)
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Im Jahr1924 entstand an den Ufern der Saalein Halle-Trotha ein Elektrizitätswerk. Die

NähezudenBraunkohlegrubenwar für die Standortwahlebensoausschlaggebendwie das

durch den FlussvorhandeneKühlwasser. 1969 wurde dasKraftwerkzur Versorgungvon

Halle-Neustadt als großtechnische Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlage (KWK-Anlage)

umgestaltet. 1993 wurde die Heizkraftwerk Halle-Trotha GmbH (KWT)gegründetund

1994ein neuesHeizkraftwerkmit Kraft-Wärme-Kopplungerrichtet.

Das Heizkraftwerk in Halle-Trotha besteht aus einer Gas-und-Dampfturbinen-Anlage

(GuD-Anlage)mit Abhitzekesselund aus drei Spitzendampferzeugern. Der Abhitzekessel

nutzt die Gasturbinenabwärme,damit diesenicht ungenutztin die Atmosphäreabgegeben

werdenmuss. DieSpitzendampferzeugerwerdenwie die Gasturbinemit Erdgasbefeuert.

Nach Ablauf der maximalenBetriebsstundenanzahlwurde die Gasturbinenanlage2012

modernisiert. 2020/21 folgten dann die jüngstenModernisierungenund Erweiterungen

amStandort,um wiederrumdie EffizienzunddenBrennstoffnutzungsgradzuerhöhen.

Der EVH-Standort Dieselstraße entstand 1972 und hat sich seither immer weiter

entwickelt, mittlerweile hin zu einem hocheffizientenEnergiepark. In den letzten Jahren

wurdendort umfangreicheModernisierungs- und Erweiterungsarbeitenabgeschlossen. So

wurde beispielsweiseein neuer Kraftwerksblockerrichtet, Wärmepumpennachgerüstet

undunserzweitergroßerWärmespeichererbaut.

Dieser Wärmespeicher,den wir Energie- und Zukunftsspeichernennen, hat diverse

Vorteile. AufgrundseinerGrößekannein kompletter Kraftwerksblockbeispielsweiseauch

einmal zwei Tage durchgehendabgestellt werden. Das kann bei stark schwankenden

Strompreisen am Markt wirtschaftlich durchaus sinnvoll sein bei konstanter

Versorgungssicherheit. Generelllässtsichdie Energieerzeugungso flexibler organisieren,

was positive Effekte auf die Stabilität im Stromnetzhat. Erwarten wir doch alle, dass

unabhängigdavon,ob und wie starkder Wind weht und die Sonnescheint,Energieimmer

soverfügbarist, wie wir siebrauchen.

Die Unternehmen - Unsere Technik



Die Unternehmen - Unser Beitrag zur kommunalen Energieversorgung
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Wir produzierenin unserenbeidenEnergieparksweiterhin nachdem bewehrtenund effizienten

Prinzip der Kraft-Wärme-Kopplung. Doch auch bei den bereits sehr hohen

Brennstoffnutzungsgradenhabenwir weiterhin die Zukunft im Blick. Sowerden wir zum Thema

Energiewendezukünftig immer mehr auf regenerativeErzeugungumstellen und zwar sowohl

bezogenauf Strom (Photovoltaik,Wind- und Wasserkraft)als auch auf Wärme. Mit unserer

bereits aktiven Solarthermieanlagein Halle-Trotha produzieren wir schon heute erfolgreich

regenerativeWärme, welche wir in unser Fernwärmenetzeinspeisen. Unser aktueller faktor

beträgt bei der halleschenFernwärme jedoch schon heute 0,0 %. Dieser Wert wurde von

unabhängigenPrüfern zertifiziert und hat den gleichenWert, den auch Umweltenergienwie

SonneoderWindhaben.

Unser Fernwärmenetz,welchesdie EnergieversorgungHalle Netz GmbHfür uns gewissenhaft

betreibt, erstreckt sich über 222 km durch die gesamte Stadt. Mithilfe der 47

Netzkoppelstationenwird die Fernwärmein die Wohngebieteverteilt. In den Wohngebäuden

bzw. Gewerbeeinheitenwird in 1.668 Übergabestationen, also den Heizzentralen,die Wärme

bzw. Warmwasserbereitungauf die spezifischenBedürfnissedesGebäudesangepasst. Die in die

Gebäudegelieferte Fernwärmewird über geeichte Messeinrichtungenerfasst. Mit moderner

Technikwerden die Datenautomatischdurch Zähler-Fernauslesungübermittelt. In Halle (Saale)

wird knappdieHälftedesStadtgebietesmit Fernwärmeversorgt.

Weitere Projekte die wir verfolgen wollen zum Thema Energiewendesind, neben unseren

laufendenAktivitätenzur Elektromobilität, zumBeispielauchdie ErrichtungeinerPower-to-Heat-

Anlage im Energiepark Dieselstraße. Mit dieser wollen wir αǸōŜǊŦƭǸǎǎƛƎŜƴάStrom aus

erneuerbarenQuellen,der geradenicht verbrauchtwerden kann,mit einer Art Tauchsiederim

Wärmespeicherin Wärme umwandeln. Aber auch die Errichtung einer Saale-to-Heat-Anlage

beziehungsweiseeiner Großwärmepumpeist in Planungim EnergieparkTrotha,um mithilfe des

SaalewassersregenerativeWärmezu erzeugen. Natürlichbeschäftigenwir unsauchmit Themen

wie Wasserstoffeinsatzmöglichkeitenoder beispielsweiseunseremCO2-Fußandruckund wie wir

diesenstetig weiter reduzierenkönnen. Vieleweitere spannendeund zukunftsweisendeProjekte

werdenfolgen.

Ἱ Lesen Sie gern mehr in unserer Energiewende-Broschüre:

https://evh.de/privatkunden/kundenservice/kundencenter/downloads/publikationen
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Die Unternehmen - Unsere Struktur
Stadt Halle (Saale)

Stadtwerke Halle GmbH

Geschäftsfeld ServiceGeschäftsfeld Mobilität
Geschäftsfeld

Wasser + EntsorgungGeschäftsfeld Energie

Energieversorgung Halle 
Netz GmbH

EVH GmbH

Heizkraftwerk 
Halle-Trotha GmbH

Zentrale Erzeugung

Unternehmenssteuerung/ 
Kaufmännischer Service

Vertrieb

100% SWH

100% EVH

100% SWH

100% EVH

Beauftragtenwesen der EVH GmbH

Abfallorganisation
Arbeitssicherheit
Asbest
Betriebsarzt (BAD)
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Betriebliches Gesundheitsmanagement 
Brandschutz 
Compliance
Datenschutz (SWH)
Gefahrgut 
Gefahrstoffe
Gewässerschutz
Gleichbehandlung
Immissionsschutz 
Informationssicherheit (ITC)
Katastrophenschutz (Netz Halle)
Pandemieschutz
Schwerbehindertenvertretung 
Sucht
Umweltmanagement

Portfoliomanagement/ 
Beschaffung

Grundsatzfragen, 
Infrastruktur, Sicherheit

Digitalisierung/ IT-
Management / Abrechnung

EVH Grüne Energie ς
Beteiligung GmbH & Co. KG

EVH Grüne Energie ς
Projekt GmbH & Co. KG

100% EVH

50% EVH Grüne Energie ï

Beteiligung GmbH & Co. KG
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DasSystem

Seit25 Jahrenhat sichunserUmweltmanagementsystemin der EVH, welches

nachder EMAS-Verordnung,der DINENISO14001und der DINENISO50001

aufgebautist, bewährt. DieForderungennachfortlaufender Verbesserungder

Umweltleistungen und der Energieeffizienz,indem die Auswirkungender

Tätigkeiten, Produkte und Dienstleistungen auf die Umwelt in

Übereinstimmungmit der Umweltpolitik und den Umweltzielen ermittelt,

bewertet und MaßnahmenzurZielerreichungfestgeschriebenwerden,treiben

unsstetsan.

Seit 2010 lässt sich auch die KWT jährlich ihr Umweltmanagementsystem

entsprechendder europäischenÖko-Audit-Verordnung(EMAS)validierenund

erfüllt somit ebenfallsdie Anforderungender internationalenNormenDINEN

ISO14001undDINENISO50001.

Koordiniertwird die Umsetzungder BelangedesUmweltmanagementsystems,

des geltenden Umweltrechts und der gesetzten Umweltziele durch

verschiedene Umweltbeauftragte und Umweltmanagementbeauftragte.

Diesearbeitenengmit den in der EVHbestelltenUmweltschutzkoordinatoren

zusammen. Weiterhin kümmert sichein Katastrophenschutzbeauftragterum

die Gefahrenabwehr.

Die Wirksamkeit des Umweltmanagementsystemswird kontinuierlich

überwacht und jährlich durch die Geschäftsführungim Austauschmit der

Umweltmanagementbeauftragtenund den Umweltbeauftragten betrachtet

undbewertet.

Die Ergebnisseunserer Leistungenveröffentlichen wir in unserer jährlichen

Umwelterklärung, welche im Internet unter www.evh.de veröffentlicht ist.

Die Datenangabenberuhen in der Regel auf dem Stand per 31.12. des

Vorjahres.

Kommunikation

Der Aufbau und die Wirkungsweisedes Umweltmanagementsystemssind in

einer betriebsinternenWeisungdokumentiert und stehen innerhalbder EVH

und der KWTsomit jederzeit als Arbeitsmittel zur Verfügung. DesWeiteren

werden die Mitarbeitenden aller Managementebenenin Arbeitsgesprächen,

dem betriebsinternenIntranet,E-Mails,sowieüber die MitarbeiterzeitungαLƳ

DŜǎǇǊŅŎƘάüber die unternehmensbezogenenUmweltthemen inkl. der

UmweltpolitikunddarausabgeleiteterUmweltzieleinformiert.

Die jährlich neu aufgenommenen Auszubildendenwerden in einer der

Einführungsveranstaltungenüber die allgemeinenBelangedes betrieblichen

Umweltschutzesinformiert. Im Ausbildungsprogrammder kaufmännischen

Auszubildendenist ein mehrwöchiger Einsatz in der Abteilung Sicherheit,

UmweltundGesundheitvorgesehen.

Wir informierendie Öffentlichkeit:

Å anTagender offenenTür

Å im Kundenzentrum

Å mit demGeschäftsbericht:

https:// swh.de/stadtwerke/medien/mediathek/geschaeftsberichte

Å durch Neuknüpfung bzw. Pflege bestehender Schulkontakte(Projekte,

Partnerschaften)

Å im Rahmender BetreuungvonPraktikant*innenundMasterand*innen

Å mit der Umwelterklärung

Å im Internet: http://www .evh.de

Å im Rahmender EnergiegemeinschaftHalle(Saale)e.V.

Å mit dem Stadtwerke-Kundenmagazin:

https:// swh.de/kundenmagazin

Interne Auditsund Begehungen

Die Einhaltung der rechtlichen Verpflichtungen, Grenzwerte sowie

unternehmensinternenRegelungenin denverschiedenenUnternehmensteilen

werden regelmäßigin Formvon internen AuditssowieBegehungendurch die

Umweltbeauftragtenüberwachtund die Ergebnissewerdendokumentiertund

kommuniziert. Immer wieder konnten dadurch gute

Verbesserungsmöglichkeitenidentifiziert undumgesetztwerden.

Schulungund Information

Den Mitarbeitenden ist die Möglichkeit gegeben berufsbegleitende

Bildungsmaßnahmenund operativ notwendig werdendeSchulungen(z.B. bei

Inkrafttreten neuergesetzlicherVorgaben)wahrzunehmen. Zusätzlichwerden

in regelmäßigenAbständenUnterweisungenzu den betrieblichenRegelungen

undaktuellenumweltrelevantenThemendurchgeführt.

UnsereUmweltpolitik

Die Grundlageder Umweltschutzaktivitätender EVHsowie der KWTbildet

unsere Umweltpolitik. Die Gewährleistung einer effizienten und

ressourcenschonendenVersorgungssicherheithat unter Berücksichtigung

ökonomischerGesichtspunkteoberstePriorität. DiesichereBereitstellungvon

Energie für die Stadt Halle (Saale) und deren Verteilung durch unser

Tochterunternehmen,die EnergieversorgungHalle Netz GmbH, bildet eine

wichtige Grundlage für das kommunale gesellschaftlicheZusammenleben.

Umso besser Ökologie und Ökonomie Hand in Hand gehen, können

Maßnahmen zum Schutz der Umwelt überhaupt stetig entwickelt und

umgesetztwerden.

Ausdruckfindet unsereUmweltpolitik in den Leitlinienfür Sicherheit,Umwelt

undGesundheit(SUG-Leitlinien).

Das Umweltmanagementsystem ςEin Überblick
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Leitlinien für Sicherheit,Umwelt und Gesundheit

Arbeitssicherheit,Umwelt- und Gesundheitsschutzsind wichtige Aspekte unserer
Unternehmensführungund festerBestandteilunsererUnternehmensziele.

Wir stellenalle Ressourcen,die für die Realisierungder strategischenund operativen
SUG-Zieleerforderlichsind,zurVerfügung.

Wir gehenüber die bloßeErfüllungder gesetzlichenVorschriften,weiterer bindender
Verpflichtungenund selbst gesetzter Standardshinaus und verpflichten uns zur
fortlaufendenVerbesserungim BereichSicherheit,Umwelt- undGesundheitsschutz.

Nebender Vermeidungvon Verletzungenund ErkrankungenunsererMitarbeitenden
stärkenwir auchsystematischgesundheitsförderndeStrukturenund Prozessegemäß
denAnforderungendesBetrieblichenGesundheitsmanagements.

AlleunsereUnternehmensprozessesindauf denschonendenUmgangmit natürlichen
Ressourcenundder MinimierungvonUmweltbelastungenausgerichtet.
Wir gestalten und beschaffen Arbeitssysteme, Produkte und Dienstleistungen
entsprechendder Anforderungendes Arbeits- und Gesundheitsschutzesund der
Ergonomie, darüber hinaus unterstützen wir den Erwerb und die Anwendung
umweltverträglicherundenergieeffizienterProdukteundDienstleistungen.

Um Transparenzund Vertrauen zu schaffen, informieren wir sowohl unsere
Mitarbeitendenals auchdie Öffentlichkeitzielgerichtetüber die ThemenSicherheit,
Umwelt- undGesundheitsschutz.

Das Umweltmanagementsystem - Unsere SUG-Leitlinien

¦Ƴ ǳƴǎŜǊŜ [ŜƛǘƭƛƴƛŜƴ Ȋǳ ŜǊŦǸƭƭŜƴΣ Χ

Χ ǘǊŅƎǘ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴǎƭŜƛǘǳƴƎ ŘƛŜ ±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘǳƴƎΣ

Χ ƛǎǘ ŘƛŜ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǊ {¦D-Prozesse Aufgabe eines jeden Mitarbeitenden,

Χ ǎƛƴŘ ŘƛŜ {¦D-Prozesse in alle Geschäftsprozesse integriert,

Χ ǿƛǊƪŜƴ ǿƛǊ ŀǳŦ ǳƴǎŜǊŜ ƎŜǎŎƘŅŦǘƭƛŎƘŜƴ YƻƴǘŀƪǘŜ ŜƛƴΣ ƴŀŎƘ ƎƭŜƛŎƘǿŜǊǘƛƎŜƴ DǊǳƴŘǎŅǘȊŜƴ Ȋǳ ǾŜǊŦŀƘǊŜƴΦ 

Inkraftsetzung: 13.07.2022

Olaf Schneider Marcel Kern
Geschäftsführung EVH Geschäftsführung KWT
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Input-Output-Bilanz ςEVH - Bilanz 2022

Input Output

Wärme

Fernwärmebezug 157.809 MWhAbsatz gesamt 605.937 MWh

davon Eigenerzeugung:

- HKW Dieselstraße                  506.436 MWh

- Nahwärme Halle (Saale) 10.846 MWh
- Nahwärme außerhalb 24.347 MWh

Betriebs- und Eigenverbrauch
Verluste

1.604 MWh
91.897 MWh

Strom

Strombezug 2.468.460 MWh

davonStromausEEG 29.252MWh

Absatzgesamt 2.831.094MWh

davonEigenerzeugung:
- HKWDieselstraße 380.662MWh
- PV-Anlagen 115.443MWh

Betriebs- und Eigenverbrauch
Erzeugerstätten
davon:

HKW Dieselstraße                          
Sonstiges 
Stadtbeleuchtung

18.028 MWh
4.864 MWh

4.705 MWh
5.540MWh
7.783 MWh

Input Output

Erdgas

Erdgasbezug                         4.899.120 MWhGesamtabsatz 3.763.797 MWh
davon     

für Erdgastankstellen 2.331 MWh

Betriebs- und Eigenverbrauch 1.135.324 MWh

Brennstoffe 
Erdgas 991.231 MWh
Heizöl1) 6.235 MWh

Gesamt-Emissionen 

CO2 208.811.463 kg
NOx 35.425kg
SO2 1.815 kg
Staub (PM) 448 kg

Treibstoffe 
Erdgas 55 MWh
Diesel 88 MWh
Benzin 66 MWh

Betriebs-/Hilfsstoffe      
Gefahrstoffe 52,97 t
- davon Kraftwerkschemikalien 23,38 t

Gesamtenergieverbrauch                                                                                   1.155.165 MWh
(Betriebs- und Eigenverbrauch: Strom, Gas, Wärme, Treibstoffe)  

Abfall 
Gesamtmenge 128,24 t
- davon gefährliche Abfälle 41,47 t     

Wasser
Trinkwasserbezug
StandortDieselstraße: 41.779m3

- Sanitärbereich 1.399m3

- Produktion2) 36.756m3

Hauptverwaltung 1.461m3

Abwasser 
Indirekteinleitung 
Standort Dieselstraße:

- Sanitärbereich 1.399 m3

- Produktion 629m³
Hauptverwaltung 1.461m3

1) Eingekaufte Menge
2) Beinhaltet GuD-Anlage und HW; Führung im Wasserkreislauf

Umwelterklärung 2023 11



Input-Output-Bilanz ςKWT - Bilanz 2022

Umwelterklärung 2023 12

Input Output

Wärme

Wärmeabsatz 157.809MWh

Eigenverbrauch                                                            1.160 MWh

Strom

Strombezug 1.147 MWh Stromabsatz 154.800 MWh

Betriebs- und Eigenverbrauch 4.356 MWh

Brennstoff 

Erdgas 315.265 MWh
Gesamt-Emissionen 

CO2 73.304 t

Nox 9 t

CO                                                                                                 5 t
Treibstoffe 

In der EVH-Bilanz entsprechend Geschäftsbesorgungs-
vertrag bereits mit erfasst und ausgewertet.

Gesamtenergieverbrauch (Betriebs- und Eigenverbrauch: Strom, Wärme):       4.877 MWh

Betriebs-/Hilfsstoffe 

Gefahrstoffe 20,32 t

- davon Kraftwerkschemikalien 19,75 t

Abfall 

Gesamtmenge 37,43 t

- davon gefährliche Abfälle 7,67 t

Wasser 

- Trinkwasserbezug 9.236 m3

- Oberflächenwasser

für Kühlkreislauf HKW Trotha 3.033.897 m3

Abwasser 

- IndirekteinleitungHKW Trotha 744 m3



Die Definition in der EMAS-Verordnunglautet: "DerjenigeBestandteil

der Tätigkeiten,Produkte oder Dienstleistungeneiner Organisation,

der Auswirkungen auf die Umwelt hat oder haben kann."

Umweltaspektekönnenpositive oder negativeAuswirkungenauf die

Umwelthervorrufen.

Im Rahmen der Umweltbetriebsprüfungen werden jährlich die

Umweltaspekteund -auswirkungenfür die jeweiligenKernindikatoren

ermittelt und bewertet. Hier gilt esnicht sämtlicheUmweltaspektezu

erfassen, sondern die, die für die Organisation bedeutende

Umweltauswirkungenhaben.

In regelmäßigenAbständenwerden auch alle unsere, in besonders

umweltschutzrelevanten Bereichen eingesetzten, Umweltschutz-

koordinatoreneingeladen,um mit ihremwichtigenPraxiswissenander

Überarbeitungder Umweltaspektemitzuwirken.

Die als wesentlich identifizierten und bewerteten Umweltaspekte

sowieihre Auswirkungenbildendamit die Grundlagefür die Festlegung

der Umweltziele. Dies ermöglicht uns, die Umweltleistung

kontinuierlichzuverbessern.

Wir unterscheidenzwischendirekten Umweltaspekten, welche von

der EVH unmittelbar beeinflusst werden können, und indirekten

Umweltaspekten, welchenur mittelbar beeinflussbarsind.

Die EVHnimmt bei dem KernindikatorEnergieund Emissioneneine

zentraleRolleein, da unserKerngeschäftdie Energieerzeugungist. Mit

unserer täglichen Arbeit leisten wir einen wichtigen Beitrag zum

Klimaschutzund zu einer sicherenVersorgungder StadtHalle(Saale).

Dabeisetzenwir unsauchmit Herausforderungenwie den Folgendes

Klimawandelsoderder demografischenEntwicklungauseinander.

Umweltaspekte: Zusammenhänge erkennen - Einfluss nehmen

Umwelterklärung 2023

EVH beschleunigt Ausbau von Photovoltaik auf Halles Dächern
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Umweltaspekte - Unsere direkten Umweltauswirkungen

Umwelterklärung 2023

DIREKTE AUSWIRKUNG

Standort Emissionen Wasser Abfall Boden Materialeinsatz Energieverbrauch Biologische 
Vielfalt

Optische 
Wirkung
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BesetzteEMAS-Standorte der EVH

Hauptverwaltung Spitze Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ X X Ƶ XX Ƶ XX X XX XX Ƶ Ƶ

Energiepark
Dieselstraße

XXX XXX Ƶ XXX XXX XX XXX XXX XXX XX XXX XXX XXX XX XXX

Verwaltung Lange Straße Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ X X Ƶ X Ƶ XX X X X Ƶ Ƶ

Besetzte sonstige Standorte der EVH

Mietojekte: Wohnhäuser Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ X Ƶ Ƶ X Ƶ XXX Ƶ X X Ƶ X

Mietobjekte: Gewerbliche Objekte Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ X Ƶ XXX XX Ƶ XXX Ƶ X X Ƶ X

Unbesetzte Standorte * der EVH

Nahwärmeanlagen FWL > 1 MW XX XX X XX XX Ƶ XXX XX XX XXX XX XX XX Ƶ X

Nahwärmeanlagen FWL < 1 MW X XX Ƶ XX XX Ƶ XXX XX XX XXX X XX XX Ƶ X

Nahwärmenetz Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ X Ƶ X Ƶ Ƶ X XXX XX

Anlagen im Bau X XXX XXX Ƶ X X XXX XX XXX XXX Ƶ X X Ƶ X

PV-Flächen Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ Ƶ X XX X XXX X Ƶ X Ƶ Ƶ XX

BesetzteEMAS-Standorte der KWT

HKWHalle-Trotha XXX XX Ƶ XX XXX XXX XXX XX XXX XXX XXX XXX XXX XX XX

Verwaltungsgebäude Halle-Trotha Ƶ Ƶ Ƶ X X XXX XX X X XXX X X X Ƶ XX

Legende: XXX = hohe Relevanz XX = mittlere Relevanz X = geringe Relevanz                       Ƶ = keine Relevanz * entsprechend EMAS-Verordnung

Die wesentlichen direkten Umweltaspekte sind verbunden mit unseren Tätigkeiten, Produkten und Dienstleistungen und können vonuns direkt beeinflusst werden.
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Kraftwerke

Als Energieversorgerspielt der Umweltaspekt Energie die zentrale

Rollefür die EVHund die KWT. Im Fokusstehendabeidie Energieparks

Dieselstraßeund Trotha, das Fernwärmenetz,die Nahwärmeanlagen

undunsereVerwaltungsgebäudesowieMietobjekte.

Um den gesellschaftlichenAnsprüche an eine klimafreundliche

Energiewirtschaft gerecht zu werden, wurden zahlreiche

organisatorische und technische Maßnahmen im Unternehmen

initiiert. In einem ersten Schritt werden Potenzialezur Verbesserung

der Energieeffizienznutzbar gemacht. Daneben unterstützen wir

unsere Kundinnen und Kunden durch Informationen, finanzielle

Förderungenund technischenHilfestellungenbeimEnergiesparen.

EffizienteKraft-Wärme-Kopplungin denEnergieparks

Im EnergieparkDieselstraßebefinden sich unter anderemeine GuD-

Anlage (Gas-und-Dampfturbinen-Anlage), ein Heizwerk und zwei

Wärmespeicher. DerEnergieparkTrothabestehtauseinerGuD-Anlage

mit Abhitzekessel und aus drei Spitzendampferzeugern Der

Kernprozessist generell die Erzeugungvon elektrischerEnergieund

Wärme aus der Verbrennung des Energieträgers Gas für die

Aufrechterhaltungder Strom- und Wärmeversorgungder Stadt Halle

(Saale).

Das läuft bei uns besonderseffizient im Prozessder so genannten

Kraft-Wärme-Kopplung,also der gleichzeitigenProduktionvon Strom

undWärme,ab.

Siemöchtensehen,wie dieserProzessgenauabläuft, dann sehenSie

sichgernunsergroßartigesErklärvideozumThemaan:

https:// www.youtube.com/watch?v=O9ygesXVho0

ModernisierungsprojekteKWK35/ KWT35

Seit2016wurden die Anlagenim EnergieparkDieselstraßeund Trotha

fortlaufend modernisiert und erweitert. Mit einem umfangreichen

Investitionsprogrammhaben wir unsere Energieparkszukunftsfähig

und netzdienlich umgebaut. Dazu gehören neben dem Bau des

Energie- und Zukunftsspeichers,die Modernisierung der beiden

vorhandenenKWK-Anlagensowieder Zubaueinesschnellstartfähigen

BlockesCundNetzersatzanlagen.

In den BestandsblöckenA und B in der Dieselstraßewurden die

Gasturbinegegeneineleistungsstärkereausgetauscht,die Leistungder

Dampfturbineerhöht und die Generatorenüberholt. Hinzukamender

Umbauder Abhitzekesselund modernsteLeittechnik. Zudemsind die

Blöckenun erweitert um je einen Zusatzkessel. Mit dem Einbauvon

Wärmepumpenanlagenwird bisher ungenutzte Abwärme nutzbar

gemacht.

In Trothawurde unter anderemdie vorhandeneGasturinegegeneine

effizientereund leistungsstärkereausgetauscht.

Das Mammutprojekt sichert der Saalestadtnun eine hochmoderne

reibungslosfunktionierendeWärmeversorgung. Esist einesder ersten

dieserArt, die in Deutschland,im SinnedesGesetzeszurFörderungder

Kraft-Wärme-Kopplung,umgesetztwurden.

RegenerativeWärmeim Fernwärmenetz

Mehr als die Hälfte der Hallenserinnenund Hallenser beziehen

Fernwärme. Nebendiesenca. 70.000 Wohnungenwerden auchviele

öffentliche Gebäudeund Gewerbebetriebein Halle (Saale)mit dieser

umweltfreundlichenHeizenergieversorgt.

Nicht nur der steigenderegenerativeAnteil im Stromnetzist für uns

von besonderer Wichtigkeit. Wir arbeiten mit Nachdruck an der

Zukunft im Wärmenetz. So können wir bereits jetzt durch unsere

Solarthermieanlagein Halle-Trotha einen ersten wichtigen Schritt in

Richtunggrüner Wärme machen. Weitere Projekte werden in einer

eigensgegründetenArbeitsgruppezum ThemaWärmetransformation

entwickeltundsukzessiveumgesetzt.

Abrechnungder Umweltziele2022

EnergieparkDieselstraße

V KontinuierlicheAnpassungder Kraftwerkseinsatzplanungmit Hilfe

der SoftwareBoFiTvonProCom

V Ein Förderantrag zur Bundesförderungeffiziente Wärmenetze

(BEW) wurde im November 2022 positiv beschieden.

Ausschreibungenlaufen.

V Überprüfung der Einsatzfähigkeit von Wasserstoff im

Erzeugungsbereich

V Nochist Wasserstoffweder verfügbar,nochtechnischin

denAnlagennutzbar. WeitereBewertungenfolgen.

EnergieparkTrotha

V Weitere Optimierung des Anlagenkonzepts hinsichtlich des

Wirkungsgradsundder Flexibilität

Unsere Umweltaspekte - Energie (I)
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Energie-Kernindikatoren 2022

Anteil regenerativer Wärme im halleschen Fernwärmenetz 

Basiskennzahl 2.254 MWh Kennzahl
0,34%Bezugsgröße 666.499 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

0,34 % 0,03 % 0,23%

Energie-Kernindikatoren 2022

Anteiliger Verbrauch an erneuerbaren Energien am gesamten direkten 
Energieverbrauch der EVH

(Betriebs- und Eigenverbrauch: Strom, Gas, Wärme, Treibstoff)

Basiskennzahl 12.421 MWh Kennzahl
1 %Bezugsgröße 1.155.165MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

1,08% 0,85% 0,90%

Anteiliger Verbrauch an erneuerbaren Energien am gesamten direkten 
Energieverbrauch der KWT

(Betriebs- und Eigenverbrauch: Strom, Gas, Wärme, Treibstoff)

Basiskennzahl 2.561 MWh Kennzahl
52,51 %Bezugsgröße 4.877MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

52,51 % 26,39 % 54,10 %

Anteil Eigenbedarf KWK-Strom Dieselstraße

Basiskennzahl 11.606 MWh Kennzahl
2,96 %Bezugsgröße 392.268 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

2,96 % 2,36 % 1,91 %

Anteil EigenbedarfKWK-Strom Trotha

Basiskennzahl 153.739 Kennzahl
2,36 %Bezugsgröße 157.455

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

2,36 % 1,70 % 2,61 %

Unsere Umweltaspekte - Energie (II)

Energie-Kernindikatoren 2022

KWK-Nettobrennstoffnutzungsgrad Dieselstraße 

Basiskennzahl 866.269 MWh Kennzahl
89,01 %Bezugsgröße 973.256 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

89,01 % 89,17% 87,17 %

KWK-Nettobrennstoffnutzungsgrad Trotha

Basiskennzahl 310.388 MWh Kennzahl
85,93 %Bezugsgröße 361.228 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

85,93 % 85,36 % 86,37 %
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Ziele 2023
Verant-
wortung

Zeit-
raum

Aufstellung eines 
Wärmetransformationsplan mit geeigneten
Maßnahmen, um eine regenerative 
Wärmeproduktion zu ermöglichen, 
einschließlich einer Bewertung der 
Einsatzfähigkeit von Wasserstoff im 
Erzeugungsbereich 

E/ Netz-
gesell-
schaft
Halle

12/2024

Kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Optimierungsmodelle zur 
Kraftwerkseinsatzplanung, um noch 
flexibler und doch vorausschauender sowie 
schonender für die Kraftwerke auf die 
schwankende Marktsituation und die 
vorrangige Einspeisung regenerativer 
Energien reagieren zu können 

E/ B
Konti-

nuierlich



Verwaltungsgebäude

Nicht nur unsereProduktionsanlagensind Stromverbraucher,sondern

auch unsere Verwaltungsstandorte, wie zum Beispiel die

Hauptverwaltungα{ǇƛǘȊŜάoder dasBürogebäudein der LangeStraße.

Für beide Standorte liegen Energieausweiseauf Grundlage der

Energieeinsparverordnung(EnEV)vor. Mit baulichenund technischen

Maßnahmensollder Energieverbrauchweiter gesenktwerden.

Abrechnungder Umweltziele2022

V Spitze: Optimierung der Jalousiesteuerung durch 

jahreszeitabhängige Fahrweise (manuelle Programmierung)

V Spitze: Das ±ŜǊǎǳŎƘǎŦŜƭŘ CŀǎǎŀŘŜ α/ά wurde erfolgreich umgesetzt; 

Auswertung der Messergebnisse zeigte hohes Potenzial; 

Umsetzung wird bei vorhandenen finanziellen Mitteln 

(Energiekrise) weiter verfolgt

V Spitze: Planungen zur zentralen Klimatisierung  werden weiter 

verfolgt; finanzielle Mittel sind geplant

V Die Umrüstung auf LED-Leuchten wurde weiter umgesetzt mit dem 

Schwerpunkt Spitze Tiefgarage und Flure

V Zur Nutzungsoptimierung vorhandener, bislang ungenutzter 

Flurflächen bzw. zur Vermeidung von Leerständen wurde ein 

intelligentes Belegungsmanagement eingesetzt. Externe 

Mietflächen sollen zukünftig nicht mehr genutzt werden; Co-

Working Spaces wurden eingeführt (Pilotprojekt bei ITC)

X Die Erneuerung der Lichtkuppeln sowie sonstige 

Werbebeleuchtung wurde aufgrund der Energiemangellage nicht 

umgesetzt

Mietobjekte

Auch bei unseren Miethäusern und Gewerbeobjektensetzen wir

regelmäßig Energieeffizienzmaßnahmen um. Umfangreiche

Maßnahmensindfür dasJahr2023vorgesehen.

Umwelterklärung 2023

Ziele 2023 Verant-
wortung

Zeitraum

In der Poststelle erfolgt für die 
Kurierdienste der Ersatz eines 
Erdgasfahrzeuges durch ein weiteres 
Elektroauto (VW ID Buzz), sodass sich 
der Elektroanteil auf 2/3 erhöht.

GG 12/2024

Auch Mietobjekte insb. Wohnhäuser 
sollen im Außen- und Innenbereich auf 
energiesparende LED-Beleuchtung 
umgerüstet werden.

GG 12/2023

Unsere Umweltaspekte - Energie (III)
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EnergieparksDieselstraßeund Trotha

UnsereKraftwerkewerden mit Erdgasbetrieben. Bis auf wenige mit

Heizölbetriebene Anlagen,basierenauch die Nahwärmeanlagenauf

der Verbrennungvon Erdgas. Im Zugedessenentstehen Emissionen

wie zum Beispiel Kohlendioxid, Stickoxide oder Feinstaub. Durch

technische(Luftfilter) und organisatorischeMaßnahmen(optimierte

Einsatzplanung)reduzierenwir dieseEmissionenauf ein Minimum. Die

nicht vermeidbaren Emissionen werden durch zuverlässige

Messtechnikbzw. durchzugelasseneÜberwachungsstellenüberprüft.

UnsereEnergieparksunterliegendem europäischenEmissionshandel

(TEHG) und benötigen für jede emittierte Tonne CO2 ein

entsprechendesZertifikat. Mit diesemPreisinstrumentsollder Ausstoß

von Treibhausgasenauf eine vorgegebeneMenge begrenztwerden.

Eineeigensdafür zusammengestellteEVH-Arbeitsgruppeist zuständig

für Strategie,Handel,Monitoring und Berichterstattungenfür unsere

Energieparks. Monitoring und Berichterstattungen gegenüber der

DeutschenEmissionshandelsstelle(DEHSt)erfolgen auf Basisder von

der DEHStgenehmigtenÜberwachungspläne.

Ab 2021 wird nun auch ein Emissionshandelauf nationaler Ebene

(BEHG) eingeführt. Hier ist das Ziel bisher vom europäischen

EmissionshandelunberücksichtigteSektorenmit einem CO2-Preis zu

belegen. Wir sind mit unseren EVH-Nahwärme- und Contracting-

Anlagen sowie im Bereich der Erdgaslieferungvon diesem Gesetz

betroffen.

Von den Anlagenund Betriebsstättender EVHund KWTgehenkeine

wesentlichen Umweltauswirkungen in Form von Geräuschen,

Erschütterungen,Gerüchenund optischenEinwirkungenaus. Für die

EVHist es selbstverständlich,dass von ihren Anlageneine positive

optische Wirkung ausgehtund sie sich in die natürliche Umgebung

einpassen.

Mit der laut Energiewirtschaftsgesetzgeforderten Stromkenn-

zeichnungwerdendieKundenüberdenEnergieträger-Mix informiert.

Abrechnungder Umweltziele2022

V Die Verfügbarkeitvon Wasserstoffim Erzeugungsbereichwar in

2022 weder gegeben,noch technischmit den Anlagennutzbar.

Bewertung soll im Zuge des Wärmetransformationsplans

aufgenommenwerden.

V Der CO2-Fußabdruckder EVHund KWTfür das Jahr2021 wurde

erstellt. Handlungsfelderkonnten definiert werden. Kontinuierlich

werdenMaßnahmenzurCO2-Reduzierungkonzipiert.

V Für das BEHGwurde letztes Jahr erstmalig berichtet. Sämtliche

Anforderungen und Fristen (zum Bericht und der Abgabe der

nötigenZertifikate)wurdeneingehalten.

Umwelterklärung 2023

Stand 01.11.2022

Unsere Umweltaspekte - Emissionen (I)

Ziele 2023 Verant-
wortung

Zeitraum

Weiterhin wird die Einsatzfähigkeit von 
Wasserstoff im Erzeugungsbereich im 
des Wärmetransformationsplans
überprüft

E 12/2023

Methodik der Klimabilanzierung soll in 
jährliche Routine überführt und die 
Ergebnisse zur Ableitung von 
Handlungsempfehlungen genutzt 
werden

GS 12/2023

Berücksichtigung von Biogasmengen im 
Rahmen des BEHG inkl. 
Berichterstattung

GS/ E/ B 12/2023
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Umwelterklärung 2023

Emissions-KernindikatorenEnergiepark Dieselstraße2022

CO2-Ausstoßbei der Energieerzeugung1)

Basiskennzahl 200.685.774 kg Kennzahl
217,59 kg/MWhBezugsgröße 922.291MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

217,59 kg/MWh 226,51 kg/MWh 230,43 kg/MA

NOx-Ausstoßbei der Energieerzeugung

Basiskennzahl 31.874 kg Kennzahl
34,56 kg/MWhBezugsgröße 922.291MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

34,56 kg/MWh 44,24 kg/MWh 51,39 kg/MWh

SO2-Ausstoßbei der Energieerzeugung

Basiskennzahl 1.778 kg Kennzahl
1,93 kg/MWhBezugsgröße 922.291MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

1,93 kg/MWh 2,51 kg/MWh 2,55 kg/MWh

Staub(PM)- Ausstoß bei der Energieerzeugung

Basiskennzahl 446 kg Kennzahl
0,48 kg/MWhBezugsgröße 922.291MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

0,48 kg/MWh 0,63 kg/MWh 0,64 kg/MWh

Unsere Umweltaspekte - Emissionen (II)
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Emissions-Kernindikatoren Energiepark Trotha 2022

CO2-Ausstoßbei der Energieerzeugung

Basiskennzahl 73.304.355 kg Kennzahl
234,0 kg/MWhBezugsgröße 313.300 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

234,0 kg/MWh 243,3 kg/MWh 233,2 kg/MA

NOx-Ausstoßbei der Energieerzeugung

Basiskennzahl 8,74 t Kennzahl
27,9 g/MWhBezugsgröße 313.300 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

27,9 g/MWh 31,3 g/MWh 32,0g/MWh

1) Emissionsfaktoren gem. GEMIS-Datenbank (2017)



Nahwärmeanlagender EVHund ihrer Kundinnenund Kunden

Wirtschaftlich, effizient und umweltschonend: Unsere individuellen

Energielösungenschonen nicht nur die Umwelt, sondern auch die

Bilanzund Liquidität unsererKundinnenund Kunden. Wir optimieren

bestehende Anlagen, kombinieren Sie mit neuesten, innovativen

Technologienodererrichtenkomplett neue.

Im Auftrag von Dritten (Contracting)betreibt die EVHinsgesamt235

Anlagen, davon 165 Anlagen im Stadtgebiet von Halle (Saale).

Prinzipiell wird in den EVH-eigenen Anlagen Erdgasals Brennstoff

eingesetzt. Einige wenige Contracting-Anlagen innerhalb und

außerhalb des Stadtgebietes werden aufgrund der Infrastruktur

beziehungsweisezur Sicherungder Versorgungssicherheitmit Heizöl

oderFlüssiggasbetrieben.

Insgesamtbetreibt die EVH50 Blockheizkraftwerke(BHKWs)mit einer

thermischenGesamtleistungvon 5.682 kWth und einer elektrischen

Gesamtleistungvon 4.120 kWel. Davonbetreiben wir 24 BHKWsim

StadtgebietHallemit insgesamt2.423 kWth und 1.787 kWel. BHKWs

zeichnensichdurch hohe Energieeffizienzaufgrundder verbundenen

und gleichzeitigenErzeugungvon Wärmeund Stromaus. Im Vergleich

zur konventionellen(getrennten)Wärme- und Stromerzeugungkann

durch den Einsatzvon BHKWsder verbrauchsowie der CO2-Ausstoß

signifikant(biszu40%) reduziertwerden.

Abrechnungder Umweltziele2022

V Es wurden acht Contracting-Anlagen saniert. Fünf davon fünf

befindensich in Halleund zwei im Bundesgebiet(Berlinund Bad

Klosterlausnitz)

DieVorteileunseresAnlagen-Contractings

Umwelterklärung 2023

Ziel 2023 Verant-
wortung

Zeitraum

Umsetzung von zwei weiteren 

Ladeinfrastrukturprojekten
ED 12/2023

Sanierung von fünf weiteren 

Wärmeerzeugungsanlagen
ED 12/2023

Fertigstellung von fünf 

Fahrgastunterständen mit integrierten 

PV-Modulen im Sicherheitsglas der 

Dachkonstruktion des ÖPNV

ED 12/2023

Unsere Umweltaspekte - Emissionen (III)
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Photovoltaikanlagen

DieSonnedient der ErdealseineschierunerschöpflicheEnergiequelle
mit enormem Leistungspotential. Die auftreffende Energiemengeist
rund 10.000-mal höher als der aktuelle Energiebedarfder gesamten
Menschheit. Die Nutzung dieser Energie ist eine der größten
Herausforderungender heutigenGeneration. Wir bauenund betreiben
in diesemSinnebereitsseit vielenJahrenPhotovoltaikanlagen.

Als EVHbetreiben wir insgesamt13 PV-Kleinanlagen(<500kWp) für
unsere Kundinnen/-en beziehungsweiseeigene in Halle (Saale).
Insgesamthandeltessichdabeium 815,8 kWp installierteLeistungauf
halleschenDächern, die in 2022 einen Ertrag von 863.606 MWh
erbracht haben. Weiterhin betreiben wir auch eine PV-Großanlagen
auf großen Dachflächeninnerhalb Halles mit 534,9 kWp Leistung.
DurchdieseAufdach-Anlagekonnte 2022 519,7 MWh grüner Strom
erzeugtwerden.

Weiterhinsindwir mittlerweile erfahrenerErrichterund Betreibervon
großen PV-Freiflächenanlagen. Bis Ende 2022 haben wir für die
GesellschaftEGE-Psobereits31 PV-Großanlagenmit einer installierten
Leistungvon 105.798 kWp errichtet, was im Vergleichzum Vorjahr
einer Steigerung um 28% entspricht. So wurden in 2022 ca.
114.579.031kWhErtragerzielt.
AuchunserePV-GroßanlagenαtƘǀƴƛȄI undLLάin Halle-Trothamit der
installierten Leistungvon beeindruckenden11.734 kWp erzeugt seit
März 2020 grünenStrom und hat in 2022 über 13.209,5 GWhStrom
erzeugt.

Insgesamthabenalle diesePV-Anlagenrund 115 GWhgrünen Strom
produziert, also fast doppelt so viel wie im Vorjahr. Ein großartiges
Ergebnis,welcheswir weiter ausbauenmöchten.

Windkraft und Beteiligungen

Bereitsseit 2013 ist die EVHan der TrianelOnshoreWindkraftwerke
GmbH& Co. KG(TOW)mit 18,4 %beteiligtundsomitbeispielsweisean
den Windparks Eisleben(Sachsen-Anhalt), Gerdshagen/Falkenhagen
(Brandenburg), Wendorfer Berg (Sachsen-Anhalt, Badeleben) und
einigen mehr. Wir verfügen insgesamtdurch die Beteiligungan der
TOWüber19,7 MW Windkraft.

Weiterhin hat die EVHeine Beteiligungan der Trianel Erneuerbare
EnergienGmbH& Co. KG(TEE)in Höhevon 4,2 %. Gegenstandder TEE
ist die Planungund Entwicklung,die Errichtungund der Betrieb von
OnshoreWindenergieanlagenund Photovoltaik-Freiflächenanlagenin
DeutschlandzurErzeugungvonStrom. DieEVHverfügtdemnachdurch
die Beteiligungan der TEEüber 59,1 MW Photovoltaikund 191,0 MW
Windkraft.

Ökostrom-BezugunsererKunden

Im Jahr 2022 bezogen unsere Groß-, Privat- und Gewerbekunden
198.704.489 kWh Ökostrom unterschiedlichster Qualität. Davon
entfallen 184.182.795 kWh Großkundenund 14.521.694 kWh auf
Privat- undGewerbekunden.

BesondereÖkostromkunden:

ü Seit 2021 betreibt die HallescheVerkehrs-AG ςHAVAGςihre
Bahnenmit 100&igemÖkostromder EVH.

ü Die Stadt Halle (Saale) deckt ihren Strombedarf für alle Ihre
Einrichtungenund Standorteseit Mitte 2020 mit dem Ökostrom
der EVH. Bei diesem Ökostrom handelt es sich konkret um
ausgewiesenenRegionalstromunsererPV-GroßanlageαtƘǀƴƛȄάin
Halle-Trotha.

Allein durch die Umstellung der kommunalen Immobilien auf
Ökostrom werden in der Saalestadt ca. 4.700 Tonnen
CO2-Emissionenpro Jahreingespart.

Umwelterklärung 2023

TOW ςWindpark 
Eisleben Ortsteil 
Polleben

Unsere Umweltaspekte - Emissionen (IV)
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EigeneFahrzeuge

Ob Vertrieb, Anlagenbetrieboder Kurierfahrten. Mobilität ist fester
BestandteilunserertäglichenArbeit. Dochsetzenwir allesdaran nur
notwendige Fahrten anzutreten, nutzen vermehrt Online-
Möglichkeiten für Gesprächstermine,stellen den Fuhrpark um auf
alternative Antriebe oder nutzen die öffentlichen Verkehrsmittel.
Außerdemstehen an verschiedenenStandortenElektrofahrräderfür
Dienstfahrtenzur Verfügungund es gibt attraktive Leasing-Modelle,
wodurchsichdie Mitarbeitenden(Elektro-)Fahrräderselbstfinanzieren
können.

Durch die Nutzung der angebotenenJahreskartender HAVAGfür
öffentliche Verkehrsmittelkonnte im Jahr2022 eine Einsparungvon
insgesamt29,28 t CO2 erreicht werden. Aufgrund organisatorischer
und systemischerÄnderungen der Fahrkartenbestellungenbei der
DeutschenBahnin 2021konntenwir die eingespartenCO2-Mengenbei
Bahnfahrtenstatt dasDienstautozubenutzenleidernicht ausweisen.

Abrechnungder Umweltzieleaus2022

V Wieder-Erfassung der zurückgelegten Dienstfahrten mit der
DeutschenBahnüber einenautomatisiertenKennzahlenreportder
DB

X Die Ablösungzweier weiterer erdgasbetriebenerKurierfahrzeuge
konntenicht wie geplantumgesetztwerden.

V Es gibt weiterhin Herausforderungenbei der Erfassung der
Kilometer unserer dienstlichen Elektrofahrzeuge,dafür werden
aber die gefahrenen Dienstkilometer erfasst, die die
Mitarbeitendenzurücklegen,die über die Firmaein Elektrofahrrad
geleasthaben.

Kunden-Fahrzeuge

Im Jahr2022 habendie Kundendasüber dasProjektαneogrünάsehr
gut ausgebauteLadesäulen-Netz der EVHim Stadtgebietgenutzt und
mit insgesamt242.072 kWh ihre Elektroautosaufgeladen. Dasist ein
Plusvon 22 % im Vergleichzum Vorjahr und somit eine sehr positive
Entwicklung.

Umwelterklärung 2023

Ziele 2023 Verant-
wortung

Zeitraum

In der Poststelle erfolgt für die 
Kurierdienste der Ersatz eines 
Erdgasfahrzeuges durch ein weiteres 
Elektroauto (VW ID Buzz), sodass sich der 
Elektroanteil auf 2/3 erhöht.

GG 12/2024

Digitale Lösung zur Erfassung der 
gefahrenen Kilometer mit Elektroautos

GS 12/2023

Im Rahmen des Aufbaus einer 
einheitlichen Elektroladeinfrastruktur für 
den gesamten Konzern, werden zwei erste 
Pilotstandorte (EnergieparkDieselstraße 
und der Technische Betriebshof der 
Netzgesellschaft in Trotha)ausgestattet
(Nutzung dienstlich und privat)

SWH/ ED 12/2023

Fürdie Abteilung ED soll ein weiteres 
elektrisches Einsatzfahrzeug angeschafft 
werden.

ED 12/2023

Emissions-Kernindikatoren 2022

CO2-Ausstoßunserer Fahrzeuge

Basiskennzahl 51.900 kg Kennzahl
248,34 kg/MWhBezugsgröße 209 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

248,34 kg/MWh 248,13 kg/MWh 249,21 kg/MA

NOx-Ausstoßunserer Fahrzeuge

Basiskennzahl 31 kg Kennzahl
146,41g/MWhBezugsgröße 209 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

146,41g/MWh 88,3 g/MWh 145,61 g/MWh

SO2-Ausstoßunserer Fahrzeuge

Basiskennzahl 22 kg Kennzahl
424,61 g/MWhBezugsgröße 88 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

424,27 g/MWh 424,61 g/MWh 425,74 kg/MWh

Staub(PM)-Ausstoß  unserer Fahrzeuge

Basiskennzahl 1 kg Kennzahl
19,41 g/MWhBezugsgröße 88 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

19,42 g/MWh 19,41 g/MWh 19,80 g/MWh

Unsere Umweltaspekte - Emissionen (V)
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Abfallbilanzder EVH

AlleMitarbeitendender EVHsinddazuangehaltenvorrangigAbfällezu

vermeidenund dennochanfallendeAbfälle sorgfältigzu trennen. So

und durch eine geeigneteAuswahlvon Entsorgungsfachbetriebensoll

die Verwertungsquoteder Abfälle so hoch wie möglich gehalten

werden.

Mit der Entsorgung der Abfälle werden ausschließlich

Entsorgungsfachbetriebe beauftragt. Der gesetzeskonforme

Entsorgungsweg wird in regelmäßigen Vorortbegehungen nach

festgelegtenQualitätsstandardsdurchdenAbfallbeauftragtengeprüft.

Wesentlichist dieserUmweltaspektbezogenauf unserenKraftwerks-

bzw. AnlagenbetriebunddieVerwaltungsstandorte.

Unsere Umweltaspekte - Abfall (I)

Umwelterklärung 2023

Nicht gefährlicheAbfälle

Abfall-
schlüssel

Bezeichnung Menge

150101 Verpackungen aus Papier und Pappe 6,53
150107 Verpackungen aus Glas 0,29
170201 Holz 11,13
170203 Kunststoff 1,72
170802 Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, Χ 0,36
170904 gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme 

ŘŜǊƧŜƴƛƎŜƴΣ Χ
1,04

190809 Fett- und Ölmischungen aus Ölabscheidern, die 
ausschließlich Speiseöle und -fette enthalten

2,10

200101 Papier und Pappe 11,69
200108 biologisch abbaubare Küchen- und Kantinenabfälle 9,06
200136 gebrauchte elektrische und elektronische Geräte mit 

Ausnahme derjenigen, Χ
0,01

200139 Kunststoffe 1,96
200140 Metalle 5,57
200201 biologisch abbaubare Abfälle 1,38
200301 gemischte Siedlungsabfälle 30,74
200307 Sperrmüll 1,74
160505 Gase in Druckbehältern mit Ausnahme derjenigen, Χ 0,05
160604 Alkalibatterien (außer 16 06 03) 0,04
170407 gemischte Metalle 1,36

Ziele2023 Verant-
wortung

Zeitraum

Es wurden die Erfassungen der 
Abfallmengen anhand der 
Mitarbeiterzahlenan den jeweiligen 
Standorten verfeinert und sollen auch in 
2023 weiter beobachtet werden, um ggfs. 
weitere Maßnahmen ableiten zu können.
Die Abfallmengen für zukünftige 
Baumaßnahmen sollen in 2023 noch 
detaillierter erfasst werden, und 
insbesondere die klaren Festlegungen zur 
Abfallerzeugereigenschaft umgesetzt 
werden.

GS 08/2023

Gefährliche Abfälle
Abfall-

schlüssel
Bezeichnung Menge

070104* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und 
Mutterlaugen

0,80

080111* Farb- und Lackabfälle, die organische Lösemittel oder 
andere gefährliche Stoffe enthalten

0,16

130502* Schlämme aus Öl-/Wasserabscheidern 18,04
150202* Aufsaug- und Filtermaterialien (einschließlich Ölfilter 

a.n.g.), Wischtücher und Schutzkleidung, die mit 
gefährlichen Stoffen verunreinigt sind

0,63

170603* anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen 
besteht oder solche Stoffe enthält

0,34

200113* Lösemittel 0,07
130208* andere Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle 1,29
130507* öliges Wasser aus Öl-/Wasserabscheidern 14,63
150110* Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe 

enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind
0,35

160504* gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern 
(einschließlich Halonen)

0,00

160506* Laborchemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen 
oder solche enthalten, ΧΦ

0,06

170605* asbesthaltige Baustoffe 4,81
200123* gebrauchte Geräte, die Fluorchlorkohlenwasserstoffe 

enthalten
0,29

(alle Mengenangaben in Tonnen [t])
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2020 2021 2022

Zur Beseitigung 7,97 0,45 5,15

Zur Verwertung 24,71 7,43 36,32
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Gefährliche Abfälle in Tonnen

2020 2021 2022

Zur Beseitigung 0,45 0,20 0,29

Zur Verwertung 119,86 97,15 86,48
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Auswertungder EVH-Abfallbilanz

Die jährlich zu erstellende Abfallbilanzdient als ein Instrument zur

Überwachungder Abfallströme und zur Identifikation von weiteren

Abfallvermeidungspotentialeninnerhalbder EVH.

Wir habendurch bessereAuswertungsfunktionendie Qualitätunserer

Abfalltrennung weiter verbessert,was für das Jahr 2022 zu einer

Reduzierungunserer Abfallmengengeführt hat, da wir nun genauer

arbeitenkönnen.

Es ist festzustellen, dass durch die Möglichkeiten der EVH, den

Mitarbeitenden ein mobilesArbeiten anzubieten,eine Reduktionder

haushaltsähnlichenAbfälleandenStandortenmit sichbrachte.

Der Hauptanteil der Baustellenabfälle(z.B. auch im Energiepark

Dieselstraße)wird durch unsereAuftragnehmer/Dienstleistererfasst

und entsorgt. DieseMengensindnicht TeildieserAbfallbilanz,werden

jedochdurchdie EVHüberwachtund dokumentiert. DieAbfallmengen

für zukünftige Baumaßnahmensollen dennoch detaillierter erfasst

werden, und insbesondere die klaren Festlegungen zur

Abfallerzeugereigenschaftumgesetzt werden. Somit können diese

Abfallmengen zukünftig mit bilanziert werden. Der Anstieg der

entsorgten gefährlichen Abfälle ist mit in 2022 größeren Umfang

erfolgten Rückbaumaßmahmenauf dem Kratwerksgelände zu

begründen.

DieErlöseausder EntsorgungvonSchrottenundMetallen(7 t) in Höhe

von ca. 1.600 Euro stehen den Kosten für die Entsorgung der

Abfallmengen inkl. der Gebühren für die Entsorgung der

andienungspflichtigenAbfällevonca. 24.800Eurogegenüber.

Umwelterklärung 2023

Abfall-Kernindikatoren 2022

Verwertungsquotennicht gefährlicher Abfälle

Basiskennzahl 86,76 t Kennzahl
99,67 %

Bezugsgröße 86,48 t

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

99,67 % 99,79% 99,63%

Verwertungsquoten gefährlicher Abfälle

Basiskennzahl 36,32 t Kennzahl
87,57%

Bezugsgröße 41,47 t

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

87,57 % 94,32 % 75,61 %

Unsere Umweltaspekte - Abfall (II)
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Abfallbilanzder KWT

Die hier dargestellte Abfallbilanz dient als ein Instrument zur

Überwachung der Abfallströme und Identifizierung von

Abfallvermeidungspotentialender KWT.

Die anfallenden Abfallarten und -mengen am Standort des

Heizkraftwerks Halle-Trotha ergeben sich hauptsächlichdurch die

Anforderungen der Produktionsprozesseund damit verbundenen

Instandhaltungsarbeiten.

Im Jahr 2022 gab es im Vergleich zu 2021 einen Rückgangder

Abfallmengen. Dies resultiert aus der in 2021 erfolgten Maßnahme,

den Kühlwassereinlaufzum Heizkraftwerkzu reinigen, wobei unter

anderemauch viel abgesetzterSedimentschlammals Abfall entsorgt

werdenmusste.

Die Entsorgungder Schrottmenge(13 t) erbrachteeinen Gesamterlös

in Höhe von rund 4700ϵ. Demgegenüberstehen die Kostenfür die

Entsorgungder unten genannten Abfallmengen in Höhe von ca.

12.400ϵ.

Umwelterklärung 2023

Abfall-Kernindikatoren 2022

Verwertungsquotennicht gefährlicher Abfälle

Basiskennzahl 29,31 t Kennzahl
98,49 %

Bezugsgröße 29,76 t

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

98,49 % 100 % 99,63 %

Verwertungsquoten gefährlicher Abfälle

Basiskennzahl 7,53 t Kennzahl
98,18%

Bezugsgröße 7,67 t

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

98,18 % 100,0 % 75,63 %

Unsere Umweltaspekte - Abfall (III)
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Nicht gefährlicheAbfälle

Abfall-
schlüssel

Bezeichnung Menge

150101 Verpackungen aus Papier und Pappe 2,40
170201 Holz 1,63
170203 Kunststoff 0,90
200140 Metalle 13,08
200199 sonstige Fraktionen a.n.g. 0,82
200201 biologisch abbaubare Abfälle 3,08
200301 gemischte Siedlungsabfälle 4,11

150203
Aufsaug- und Filmmaterialien, Wischtücher und 
Schutzkleidung mit Ausnahme derjenigen, Χ 0,45

170401 Kupfer, Bronze, Messing 2,57

200108
biologisch abbaubare Küchen- und 
Kantinenabfälle 0,29

200139 Kunststoffe 0,43
200201 biologisch abbaubare Abfälle 3,03
200301 gemischte Siedlungsabfälle 10,68

Gefährliche Abfälle

Abfall-
schlüssel

Bezeichnung Menge

150202* Aufsaug- und Filtermaterialien (einschließlich 
Ölfilter a.n.gΦύΣ ²ƛǎŎƘǘǸŎƘŜǊ ǳƴŘ {ŎƘǳǘȊƪƭŜƛŘǳƴƎΧ

0,23

130502* Schlämme aus Öl-/Wasserabscheidern 7,02
170603* anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen 

Stoffen besteht oder solche Stoffe enthält
0,14

200121* Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige 
Abfälle

0,284

(alle Mengenangaben in Tonnen [t])

2020 2021 2022

Zur Beseitigung 7,97 0,00 0,14

Zur Verwertung 24,71 1,78 7,53
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Gefährliche Abfälle in Tonnen

2020 2021 2022

Zur Beseitigung 0,45 0,00 0,45

Zur Verwertung 119,86 204,54 29,31
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Nicht gefährliche Abfälle in Tonnen



RessourceWasser

Wasserist generellbetrachtetmit die wichtigsteRessource,dennohne

Wassergibt eskeinLeben. DieserVerantwortungsindwir unsbewusst.

Die Änderung der klimatischen Verhältnisse in der Region mit

sinkenden Regenmengen erhöhen den Druck weiter. Unsere

benötigten Mengen an Produktionswassersind auf das erforderliche

Minimum reduziert. Die Anlagen sind technisch effizient und

entsprechend der Anforderungen dimensioniert. Auch das

Fernwärmenetzwird stets weiter modernisiert und dimensioniert

(lesenSiedazugerndieUmwelterklärungder NetzgesellschaftHalle).

Auch auf die Qualität unserer Abwässerlegen wir größten Wert.

Entsprechend unserer Genehmigungen behandeln wir unser

Produktionswasser in unseren effizienten Wasseraufbereitungs-

anlagen. Außerdem kontrollieren wir alle Parameter selbst

kontinuierlich im eigenenLabor und werden regelmäßigauch durch

Kontrollstellenüberprüft.

RessourceRohstoffeund Umgangmit Gefahrstoffen

Da zahlreiche Gefahrstoffe an verschiedenen Arbeitsplätzen im

Unternehmen unerlässlich sind, betreiben wir ein sorgfältig

strukturiertes Gefahrstoffmanagement. Erstmals eingesetzte Stoffe

werden einer Einsatzstoffprüfungunterzogen. Dadurchgewährleisten

wir den EinsatzmöglichstumweltverträglicherGefahrstoffe. Daneben

steht die Sicherheitder Mitarbeitenden und der Umwelt im Fokus.

Gefährdungsbeurteilungen, Betriebsanweisungen und die

regelmäßigen Unterweisungen der Mitarbeitenden gewährleisten

einen sicheren Umgang. Weiterhin überprüfen wir regelmäßig im

Rahmen von Ersatzstoffprüfung, ob Gefahrstoffe durch

weiterentwickelte und umweltfreundlichere Stoffe ersetzt werden

können. Bei Anlagenoptimierungenwird stets geprüft, ob der Einsatz

vonChemikalienreduziertodervermiedenwerdenkann.

RessourceRohstoffe> Papierverbrauch

Da für die Erfüllung unserer vielfältigen Aufgaben, neben der

Erzeugungund dem Betreib, auch die Verwaltung erforderlich ist,

kümmern wir uns auch um unsere internen Abläufe im Bürobetrieb.

UnserZiel ist es den Papierverbrauchauf ein absolutesMinimum zu

reduzieren.

Wir konnten mittlerweile dank erster umfangreicherUmstellungen

zumThemaαǇŀǇƛŜǊƭƻǎŜǎ.ǸǊƻάden Verbrauchdeutlich senken. Durch

die Digitalisierungsmaßnahmenund weitere UmstellungenzumThema

αǇŀǇƛŜǊƭƻǎŜǎ.ǸǊƻάsollte sichdie Kennzahlin den kommendenJahren

nochweiter senkenlassen.

AbrechnungdesUmweltzielsaus2022

V BeschlusszumEinsatzvon 100%igemRecyclingpapierinnerhalbder

Energiesparteist gefallen

Umwelterklärung 2023

Ziel 2023 Verant-
wortung

Zeitraum

Umsetzungdes Beschlusses zum Einsatz 
von Recyclingpapier in der Energiesparte

GS/ GF 12/2023

Chemische 
Wasserauf-
bereitungsanlage
im Energiepark 
Dieselstraße

Ἱ Auswertung der Kernindikatoren auf der folgenden Seite

Unsere Umweltaspekte - Ressourcen (II)
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Ziele KWT 2023 Verant-
wortung

Zeitraum

Halten oder weitere Verbesserung des 
Brennstoffnutzungsgrades 

GF 12/2023

Die ausgewiesenen Kennzahlen sind 
weiter einzuhalten:

Brennstoffverbrauch:112 Nm3/MWh
Gefahrstoffverbrauch: 0,030 kg/MWh

GF 12/2023



Umwelterklärung 2023

Wasser-Kernindikatoren 2022

Trinkwasserverbrauch EVH
(ohneEnergieerzeugung)

Basiskennzahl 2.860 m³
Kennzahl

9,05 m³/MABezugsgröße 316 MA

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

9,05 m³/MA 9,48m³/MA 10,89m³/MA

Wasserverbrauch für Produktion
HW Dieselstraße 

Basiskennzahl 13.232 m³
Kennzahl

0,986 m³/MWhBezugsgröße 13.426 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

0,986 m³/MWh 2,925 m³/MWh 0,859 m³/MWh

Wasserverbrauchfür Produktion
GuD-Anlage Dieselstraße

Basiskennzahl 23.524 m³
Kennzahl 

0,028 m³/MWhBezugsgröße 841.653 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

0,028 m³/MA 0,023 m³/MA 0,031m³/MWh

Trinkwasserbezug der KWT

Basiskennzahl 9.236 m³ Kennzahl
0,029 m³/ MWhBezugsgröße 313.300 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

0,029 m³/ MWh 0,033 m³/ MWh 0,015m³/ MWh

Rohstoff-Kernindikator 2022

Papierverbrauch der EVH
(Büro/ Verwaltung)

Basiskennzahl 661.169 Blatt
Kennzahl

2.092 Blatt/MABezugsgröße 316 MA

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

2.092Blatt/MA 2.981 Blatt/MA 3.236 Blatt/MA
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Rohstoffund Gefahrstoff-Kernindikatoren 2022

Brennstoffverbrauch der KWT

Basiskennzahl 34.894.952Nm³
Kennzahl

111 Nm³/ MWh
Bezugsgröße 313.300 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

111 Nm³/MWh 118 Nm³/ MWh 98 Nm³/ MWh

Gefahrstoffverbrauch der KWT

Basiskennzahl 20,32 t
Kennzahl

0,065 kg/ MWh
Bezugsgröße 313.300 MWh

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

0,065 kg/MWh 0,050 kg/MWh 0,053 kg/ MWh

Abrechnung der Umweltziele der KWT aus 2022

V Aufgrund der umfangreichen Modernisierungsarbeiten im
Kraftwerk in 2021 und den damit verbundenen An- und
Abfahrprozessenkonntendie Anlagennicht sogefahrenwerden,
dasssich ein höherer Jahres- Brennstoffnutzungsgradergibt. In
2022, alsdie Anlagenwieder im regulärenBetriebliefen, konnte
der Zielwertvon112Nm³/MWh wiederunterschrittenwerden.

X DerGefahrstoffverbrauchist im VergleichzumVorjahrgestiegen
und liegt über dem Zielwert von 0,03 kg/ MWh. Diesliegt zum
einen an einer verfeinertenErfassungder Verbrauchswerteund
zum anderen an nachgeholtenModernisierungsarbeitennach
pandemiebedingtenEinschränkungenin 2021.



Im Eigentumder EVHbefindensich548.260m² Grundstücksflächenim

Stadtgebiet Halle. (Solarpark Phönix). Die 30.199 m² große

Freiflächenanlageist Teil desProjektesαBIODIV-{h[!wάin Kooperation

mit der HochschuleAnhalt. Eszeigteindrucksvoll,wie der Ausbauder

Photovoltaikim Freilandbereichmit demSchutzder BiodiversitätHand

in Handgehenkann. Überdie FortschrittedesProjektsinformierte sich

auch Bundesumweltministerin Steffi Lemke. Im Rahmen ihrer

Pressereiseim August2022.

Außerhalbvon Halle haben wir 236.693 m² Grundstücksflächenim

Eigentumbzw. in Pachtfür Solarparks. Die bebautenFlächenwerden

als eigeneBetriebsstättengenutzt oder an Dritte vermietet. 103.038

m² unserer Grundstücksflächensind an die EnergieversorgungHalle

NetzGmbHverpachtet. Im Eigentumder KWTbefindensich12.524m²

Grundstücksfläche(StandortEnergieparkTrotha). Der Standortdieses

ehemaligen Heizkraftwerkes αwǳŘƻƭŦ.ǊŜƛǘǎŎƘŜƛŘά(braunkohlebe-

feuertesHeizkraftwerk)in Halle-Trotha wurde im Zusammenhangmit

der Errichtungdes neuen Heizkraftwerkesin den Jahren1992/1993

saniert. Dennochist der Standort weiterhin im Altlastenkatasterder

StadtHalle(Saale)erfasst.

Bei Baumaßnahmen wird generell darauf geachtet, dass

landschaftliche und naturschutzrelevanteEingriffe so gering wie

möglichgehaltenwerden. Bereits für Bauausführungsphasenwerden

geeignete Schutz- und Vermeidungsmaßnahmengeplant. Der

unvermeidbare Flächenverlustwird durch geeignete Flächen am

StandortoderdemStadtgebietausgeglichen.

AbrechnungunsererUmweltleistung2022

V Beweidung der Solarthermie-Anlage in Halle-Trotha und der PV-

!ƴƭŀƎŜ αtƘǀƴƛȄά ȊǳǊ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜƴ ±ŜƎŜǘŀǘƛƻƴǎƪƻƴǘǊƻƭƭŜ durch eine 

regionale Schäferei

V Durchführung eines großangelegten Biodiversitätsprojektes in 

Kooperation mit der Hochschule Anhalt (Umsetzung von 

Flächenmaßnahmen und erste Aussaat mit gebietseinheimischer, 

blühreicher und niedrigwüchsiger Pflanzenmischung)

V In Folge einer großen Flächenentsiegelung nach dem fachgerechten 

Abriss eines Heizöltanks und der Versorgungsleitungenwurden ca. 

900 m² Fläche begrünt.

V Auf dem Gelände der Karlsruher Allee 10 wurden ungenutzte 

Flächen für Imker bereitgestellt und Bienenstöcke aufgestellt.

Umwelterklärung 2023

Ziele 2023 Verant-
wortung

Zeit-
raum

Weitere Beweidungder Solarthermie-
Anlage in Halle-Trotha und der PV-Anlage 
αtƘǀƴƛȄά ȊǳǊ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘŜƴ 
Vegetationskontrolle und Unterstützung 
regionaler Schäfereien

GS 12/2023

Weitere Kooperation mit der Hochschule 
Anhaltzum Monitoringvon 
Biodiversitätsmaßnahmen in großen PV-
Freiflächenanlagen

HS 
Anhalt/ 
GS

12/ 2023

(Gesamt-
projekt
bis 2024)

Unsere Umweltaspekte - Boden und Biodiversität
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Forschungsprojekt mit Hochschule Anhalt gestartet

- Mehr Biodiversität in Solarparks -

Im Rahmender Energiewendewerden immer mehr großeSolarparks

errichtet undbetrieben,soauchvonder EVH.

Diese Anlagen werden oft auf ungenutzten Brachflächenerrichtet,

liefern saubereEnergieund schonendas Klima. Aber was macht der

Naturschutz?Mit dieser Fragehaben sich die EVHund vier weitere

Solarakteure einem interdisziplinären Forschungsprojekt der

HochschuleAnhalt angeschlossen. Bis 2024 arbeiten Biolog*innen,

Elektroniker*innen, Maschinenbauer* innen und Wirtschaftsinge-

nieur*innen der HochschuleAnhalt mit der EVHzusammen. Essollen

gebietseinheimische, blütenreiche und insektenfreundliche

Wildpflanzenmischungenim Zusammenspielmit unterschiedlichenund

wenig aufwändigen Pflegeregimenausgetestet werden. Außerdem

wird untersucht, wie Rückstrahlungseffekte und Ausrichtungs-

möglichkeiten der Modulreihen die Erträge erhöhen können. Die

Ergebnissesollen dann als praktische Orientierungshilfe für alle

ErrichtendenundBetreibendenvonSolarparksgelten.

Für die folgenden Kernindikatoren dient die rein von der EVH

bewirtschaftete Fläche innerhalb von Halle (548.260 m²) als

Bezugsgröße

Boden-KernindikatorenEVH 2022

NaturnaheFlächen im Stadtgebiet

Basiskennzahl 286.922 m²
Kennzahl
52,33%Bezugsgröße 548.260 m²

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

52,33% 46,88 % 46,87 %

Grünflächen im Stadtgebiet

Basiskennzahl 128.730 m²
Kennzahl
23,48%Bezugsgröße 548.260 m²

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

23,48% 28,53 % 28,50 %

Dauerhaft versiegelte Flächen im Stadtgebiet

Basiskennzahl 132.770m²
Kennzahl 
24,22 %Bezugsgröße 548.260 m²

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

24,22 % 24,60 % 24,62 %

Boden-Kernindikatoren KWT 2022

NaturnaheFlächen im Stadtgebiet

Basiskennzahl 0 m²
Kennzahl

0 %Bezugsgröße 12.524 m²

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

0 % 0 % 0 %

Grünflächen im Stadtgebiet

Basiskennzahl 2888 m²
Kennzahl
23,06 %Bezugsgröße 12.524 m²

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

23,06 % 23,06 % 23,06 %

Dauerhaft versiegelte Flächen im Stadtgebiet

Basiskennzahl 9.636 m²
Kennzahl 
76,94 %Bezugsgröße 12.524 m²

Kennzahlenvergleich

2022 2021 2020

76,94 % 76,94 % 76,94 %


